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„Liebes Mitglied des Städtepartnerschaftsverein

Einige Tage vor dem Weihnachtsfest und dem Jahreswechsel sehe ich mich veranlasst, Ihnen  
über die städtepartnerschaftlichen Beziehungen des letzten Jahres Mitteilung zu machen. Es  
waren wieder viele Begegnungen. Mit diesem Brief will ich über die Ereignisse berichten, die  
als Beispiel für aktive Arbeit der Städtepartnerschaft gesehen werden dürfen.

Dieses  Jahr  war  besonders  geprägt  durch  die  Aktivitäten  mit  der  Stadt  
Bolków/Bolkenhain.Vom 21. bis 27. Mai fand eine schulübergreifende Fahrt nach Kreisau  
statt. Über 50 Jungen und Mädchen aus Borken und Bolków haben sich in dieser Zeit in  
Arbeitskreisen in gut vorbereiteten Diskusionen über die Beziehungen zwischen Deutschland  
und  Polen  ausgetauscht.Vom  25.  bis  30.  Juni  wurde  eine  Studienfahrt  nach  Bolków  
durchgeführt. Höhepunkt dieser Fahrt war die Verleihung der Ehrenbürgerrechte an Jochen  
Meier, ein gebürtiger Bolkenhainer. Seine Verdienste um Bolków fanden in einer würdigen  
Ratssitzung die verdiente Anerkennung. An dieser Stelle ein herzlicher Glückwunsch.Vom 3.  
Bis 18. September fand in Borken für 12 Bürger aus Bolków ein deutscher Sprachkurs statt.  
Am  Vormittag  gab  es  Unterricht,  am  Nachmittag  Ausflüge  und  Vorstellungen  von  
Sehenswürdigkeiten der Stadt und der Umgebung. Diese Aktivität ist auf den unermütlichen  
Einsatz  von  Christa  Schmäing  zurückzuführen.  An  dieser  Stelle  Dank  und  große  
Anerkennung.

In  dieser  Zeit  wurde  in  Borken  das  Stadtfest  –  09.  bis  11.09.  –  gefeiert.  Am  Freitag  
Nachmittag wurde unter großer Beteiligung unserer Gäste aus den Partnerstädten und der  
Borkener, der Engelbrunnen am Rathaus eingeweiht.

Am Samstag Nachmittag, fand unter dem Motto „ Bolków stellt sich vor “, das gemeinsame  
Kaffeetrinken  zwischen  den  Vereinsmitgliedern  und  unseren  Gästen  im  voll  besetzten  
Kapitelshaus der Remigiuspfarre statt.

In  diesem  Jahr  waren  wir  auch  vereinsintern  aktiv.  Am  18.  Juni  haben  wir  das  
Handwerkermuseum in Bocholt besucht. Dieser Besuch war nicht nur für die Erwachsenen,  
sondern vor allem für die Kinder sehr unterhaltsam.
Kleine  Geschenke  (Haudöppe,  Iskadöppe,  selbstgedrehte  Seile  und  Drucke  von  
Holzschnitten) wurden von Herrn Dues übergeben und lösten große Freude aus.
Man sieht, es war wieder viel los in diesem Jahr.
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Für das kommende Jahr ist schon einiges konkret in der Planung.

Zum Neujahrsempfang der Stadt (22.01.2006) sind wieder alle Partnerstädte eingeladen  
(alle zwei Jahre).Vorgesehen ist ein Chortreffen zwischen Chören aus den Partnerstädten 
und der Stadt Borken. Für die Mitglieder des Partnerschaftsvereins planen wir eine Fahrt  
nach Mölndal. Darüber wird noch im Einzelnen berichtet.

Es ist nicht möglich, die vielen Besuche zwischen Schulen, Sportgruppen, Verbänden und  
Vereinen und vor Allem die privaten Begegnungen aufzuführen. Mir ist es ein besonderes  
Anliegen, allen für ihren selbstlosen Einsatz zu danken, auch denen, die im Hintergrund  
wirken. Wenn es den Anschein hat, dass gegenwärtig der Europagedanke an Fahrt verloren  
hat, so wollen wir uns für die Fortsetzung der Begegnungen einbringen und damit zum  
Verständnis füreinander beitragen.

Abschließend wünsche ich Ihnen eine besinnliche Weihnacht und alle guten Wünsche für  
das Neue Jahr.“

gez. 
Josef Ehling
Vorsitzender


